
Protokoll der Mitgliederversammlung der Strelitzer Musikfreunde e.V.  

Datum:    24.04.2025 17:30 – 18:40 Uhr 
Ort:     Neustrelitz, Kreismusikschule Kon.centus, Glambecker Straße 10, 
    Schliemannsaal 
Anwesend:    17 Mitglieder  
Versammlungsleiter: Rico Gatzke  
Protokollführerin:   Ina Kopperschmidt  

TOP 1 

Der Vorsitzende Rico Gatzke eröffnete die Mitgliederversammlung und begrüßte die Erschienenen. 

David Kantel (Piano) und Wolfgang Hasleder (Violine) erfreuten die Mitglieder mit Fritz Kreisler. 

TOP 2: 

Rico Gatzke stellte fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist. Alle 17 anwesenden wahlberech-
tigten Mitglieder waren in der Anwesenheitsliste eingetragen. Hierauf gab er die im Einladungs-
schreiben mitgeteilte Tagungsordnung bekannt: 

1. musikalische Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

4. Protokollkontrolle (Protokoll auf unserer website einsehbar oder vor Ort bei der Versammlung) 

5. (Finanz)berichte der Arbeitskreise 

6. Berichte der Rechnungsprüfer 

7.Aussprache 

8. Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsprüfer 

9. Wahl der neuen Rechnungsprüfer 

10. Beschlussfassung über eventuell eingegangene Anträge 

11. Wahl des Wahlleiters 

12. Wahl des Vorstandes 

13. Sonstiges 

 
Die Abstimmung über die Tagesordnung erfolgte mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 
Stimmenthaltungen. 



TOP 3 

Die Abstimmung über die satzungsgemäß Einberufung der Mitgliederversammlung ergab: 

17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen 

TOP 4 

Die Abstimmung über das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 29.04.2024 ergab: 

17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen. 

TOP 5 

Bezüglich des Arbeitskreises „Strelitzer Musikleben“ berichtete Rico Gatzke darüber, dass das Jahr 
2024 wie geplant lief: 

• Frühlingssingen mit dem Konzertchor, Frauenchor, und dem Bläserchor Heiligensee knüpfte 
mit 150 Zuhörern an Vor-Corona-Zahlen an 

• Klavierabend mit Prof. J. A. Scherrer 

• Liederabend mit Lydia Krüger, die schon einmal beim Stadtradeln für die Aartal-Hochwas-
seropopfer aufgetreten ist 

• Saxophon-Quartett 

• Entdeckerkonzert war gut besucht 

Insgesamt konnte das Jahr 2024 trotz Terminüberschneidungen mit dem Salonorchester und Thea-
terveranstaltungen finanziell »freundlich« abgeschlossen werden. Für die kostenlose Flügelstim-
mung dankt der Verein Werner Stegemann. 

Ausblick auf 2025: 

Die Terminüberschneidungen mit dem Salonorchester konnten für 2025 durch Terminabsprache mit 
Herrn Kehrer vermieden werden. Das erste Konzert mit dem »Geistertrio« war gut besucht. Im 
Rahmen des diesjährigen »Frühlingssingens« sind der »Konzertchor«, der »Frauenchor« und der 
»Gemischte Chor Warbende-Blankensee« zu hören. 

Weitere Konzertprojekte: 

• Violinabend mit Suleika Bauer, die in Neustrelitz geboren wurde und ihre erste musikali-
sche Ausbildung an den Musikschulen in Neustrelitz und Neubrandenburg erhielt 

• Konzertabend mit »Astrophil & Stella« mit Johanna Bartz, die ihre musikalische Ausbil-
dung auch in Neustrelitz begann und sich der Renaissance-Musik verschrieben hat 

• Entdeckungskonzert verbindet die Barockmusik und -tanz zusammen (Ensembleaus Brem-
nen mit Barockvioline und Cembalo) 



Sigrid Pooch gab der Mitgliederversammlung einen finanziellen Überblick über das abgelaufene 
Geschäftsjahr: 

Einnahmen 
  Konzerte:     3.600,00 € 
  Zuwendungen der Stadt Neustrelitz:  1.200,00 € 
  Spenden:        850,00 € 
  Mitgliedsbeiträge:    1.255,00 € 
  Konzertfahrt     1.920,00 € 

Ausgaben: 
  Honorare:     5.700,00 € 
  Sachkosten:     1.307,00 € 
  Vereinstätigkeit:    2.142,00 € 

Kontostand am 01.01.2024:     6.031,00 € 
Kontostand am 31.12.2024     5.685,00 € 
Differenz:          346,00 € 

Wolfgang Hasleder informierte die Mitglieder über die Tätigkeit des Arbeitskreises »Pro Musik-
schule« im abgelaufenen Geschäftsjahr 2024: 

 1. Zum Dreikönigsempfang spielte das JSO. 

 2. JSO gestaltete den Festakt 70 Jahre NEUWOBA. Hier wurde das Catering vom Ver
  ein übernommen. 

 3. Übernahme des Caterings für das JSO, das anlässlich des Festkonzerts »70 Jahre 
  Musikschule« spielte 

 4. Finanzielle Unterstützung des Szczecinek-Projektes 

 5. Finanzielle Unterstützung des Musik-Kunst-Parcours in Schwerin, bei dem das JSO 
  vertreten war 

 6. Der Verein finanzierte die Bestuhlung anlässlich des Jubiläums »60 Jahre Jugend - 

  sinfonieorchester«. 

Ausblick auf das 1. Halbjahr 2025: 

Für das Lions-Stipendium werden wieder 2 Schüler der Musikschule nominiert und für die Fachbe-
reichskonzerte wird der Arbeitskreis die Blumenspenden übernehmen. 



David Kantel berichtete über die finanziellen Bewegungen des Arbeitskreises im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr: 

Einnahmen 
  Stadt Neustrelitz      7.500,00 € 
  Spenden:     13.000,00 € 

Ausgaben: 
  Honorare:       4.000,00 € 
  Sachkosten:     13.000,00 € 

Kontostand am 01.01.2024:     11.302,99 € 
Kontostand am 31.12.2024     12.926,26 € 
Differenz:          1.623,27 € 

Zu TOP 6: 

Brunhilde Kappel hat kurzfristig die Vertretung für Karin Schütze übernommen. Die Mitgliederver-
sammlung beschloss, diese Änderung zu bestätigen. 

Die Abstimmung darüber erfolgte mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen. 

Brunhilde Kappel und Torsten Benzin nahmen die Rechnungsprüfung der Unterlagenlagen für die 
beiden Arbeitskreis „Strelitzer Musikleben“ und „Pro Musikschule“ für das Jahr 2024 am 11.02.202 
vor: 

Sie berichteten, dass bei beiden Arbeitskreisen zu jedem Vorgang ein Beleg vorhanden war und es 
keine Fehler oder Beanstandungen gab. 

Zu TOP 7 

Zu den jeweiligen Berichten gab es seitens der Mitglieder keine Bemerkungen oder Fragen. In der 
Diskussion wurde die Frage aufgeworfen, ob es ein Pflicht zur internen Prüfung gibt. Das wurde 
verneint. Der Verein sieht jedoch im Punkt »Aufgaben der Mitgliederversammlung« die interne 
Prüfung der Vorstandsarbeit vor. Es entstand die einhellige Meinung, diesen Punkt nicht aus der 
Satzung zu streichen. 

Weitere Diskussionspunkte: 

•  Terminabstimmungen sind schwierig (Sinfonieorchester, Kirchenmusik, Sa-
lonorchester), lang einzusehende Termine (Sinfonieorchester) können eingeplant 
werden 

• Vorstand hat Terminabstimmung mit Salonorchester für 2025 vorgenommen, Sinfo-
nieorchestertermine werden auch langfristig mit einbezogen 

• Wie entwickelt sich die Mitgliederzahl? 



• Es gibt Austritte aus Altergründen, aber auch Eintritte. Die Mitgliederzahl schwankt 
zwischen 70 und 80. 

• Junge Leute zu werben ist schwierig, da sie berufstätig sind. 

• Es müssen mehr Mitglieder geworben werden, z. B. in der Elternschaft der Musik-
schüler. 

• Nach dem letzen Konzert sind zwei Zuhörer eingetreten. 

• Beim letzten Konzert waren sehr viele Mitglieder dabei. 

• Warum nehmen so wenige Mitglieder an der Mitgliederversammlung teil? 

• Teilnahme an Mitgliederversammlung ist keine Pflicht, sondern ein Recht, das frei-
willig ausgeübt werden kann. 

• Ein Werbeargument ist der niedrige Beitrag von derzeit 15 € und der ermäßigte Kon-
zerteintritt von derzeit 10 € 

• Es ist nicht sehr bekannt, dass Schüler kostenlos die Konzerte besuchen können. 

• Auf Plakaten stehen keine Preise. 

• Schüler können über die Lehrer (Dies wird in die Fachbereiche getragen.) motiviert 
werden, diese Möglichkeit der kostenlosen Konzerte zu nutzen. 

• Jeder Lehrer bekommt schon jetzt den Jahresflyer des Vereins ins Postach gelegt. 

• Problem: Fachübergreifende Konzerte funktionieren nicht automatisch, und nur mit 
Plakaten geht es nicht. Persönlich Ansprache wäre vonnöten. 

• Mundpropaganda vorantreiben 

Zu TOP 8 

Der Vorstand und die Rechnungsprüfer sind mit 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimment-
haltungen entlastet worden. 

TOP 9 

Für die Rechnungsprüfung wurden Karin Schütze und Torsten Benzin vorgeschlagen. Die Zustim-
mung von Karin Schütze, die nicht anwesend war, zur Wahl als Rechnungsprüfer lag vor.  

Die Rechnungsprüfer wurden wurden einstimmig gewählt: 

17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen 



TOP 10 

Es gab keine eingereichten Anträge. Daher sind auch keine Beschlüsse zu fassen 

TOP 11 

Als Wahlleiter wurde Werner Stegemann gewählt: 

17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen 

TOP 12 

Alle Mitglieder des alten Vereinsvorstands wollen für den neuen Vorstand kandidieren.  

Der Vorstand wurde mit den folgenden Abstimmungsergebnissen wiedergewählt: 

• Wolfgang Hasleder: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltungen 
• David Kantel: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltungen 
• Rico Gatzke: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltungen 
• Gábor Bolyán: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltungen 
• Sigrid Pooch: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen 
• Ina Kopperschmidt: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Stimmenthaltungen 

Alle Gewählten nahmen die Wahl an. Die Aufgabenteilung wird ohne Veränderung weitergeführt. 
Der Vorstand bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 

TOP 13 

entfällt, da die Diskussion unter TOP 7 geführt wurde. 

Rico Gatzke beendete die Mitgliederversammlung gegen 18:40 Uhr. 

 

Gez. Ina Kopperschmidt      gez. Rico Gatzke 

Protokollführerin, 24.04.2025     1. Vorsitzender


